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Unſere Abonnenten erſuchen wir, heute ihre Abendzeitung bei 


| den Commanditen in Breslau reſp. den auswärtigen Poſtanſtalten 
abholen zu laſſen. Wir bringen dieſelbe hier um 5 Uhr zur Aus⸗ 


gabe und verſenden ſie mit den von 4 Uhr an hier abgehenden 
Zügen. a 


Das Mittagblatt hoffen wir in Breslau ſchon etwas früher als 


bisher zu expediren; in die Provinz wird es mit den von 10½ Uh 
x abgehenden Zügen verſandt. 5 


Die Expedition der Breslauer Zeitung. 8 
Deutſch land. 


Berlin, 30. Nopbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Königlich baieriſchen Staatsminiſter des 110 . lichen Hauſes und des Aeußern, 
1 0 von Crailsheim den König Men Kronen⸗Orden erſter Klaſſe 

ehen. ö 
. Majeſtät der König hat dem Director des South Kenſington Mu⸗ 
ſeums zu London, Sir Philip Cunliffe⸗Owen die große Medaille für 
Mb ech verliehen. 0 0 
Se. Majeſtät der König hat in Folge der von der Stadtverordneten 

Verſammlung zu Gelſenkirchen getroffenen Wahl den Oekonomen Heinrich 
Herbert als unbeſoldeten Beigeordneten dieſer Stadt für die geſetzliche 
Amtsdauer von ſechs Jahren beſtätigt. — Der Seminar⸗Hilfslehrer Schulz 
in Graudenz iſt zum ordentlichen Lehrer befördert und der Lehrer Theodor 
Scholz aus Soeſt als Hilfslehrer am Schullehrer⸗Seminar in Graudenz 
angeſtellt worden. — Der Kataſter⸗Controleur Bettenworth zu Münſter 
i. W. iſt zum Kataſter⸗Inſpector in Arolſen ernannt worden. — Dem Kreis⸗ 
Thierarzt Sauberg in Iſerlohn iſt, unter Entbindung von ſeinem gegen⸗ 
wärtigen Amte, die Verwaltung der Kreis⸗Thierarztſtelle des Kreiſes Berg⸗ 
heim übertragen worden. (R.⸗Anz.) 

[Se. Majeſtät der Katfer] hat geſtern Nachmittag, begleitet 
vom General à la suite Fürſten Anton Radziwill, eine zweite 
Spazierfahrt unternommen, und zwar diesmal im offenen Wagen. 
Auch dieſe Ausfahrt iſt Sr. Majeftät recht gut bekommen. Der 
Kaiſer fuhr die Linden entlang, ſowie durch den Thiergarten und 
kehrte erſt nach 1¼ Stunde ins Königliche Palais zurück. Abends 
beſuchte Se. Majeſtät die Vorſtellung „Carmen“ im Opernhauſe und 
wohnte derſelben bis zum Schluſſe bei. — Se. Majeſtät der Kaiſer 
und König nahm heute Vormittag den Vortrag des Dber-Hof- und 
Hausmarſchalls Grafen v. Pückler entgegen, empfing den Erbprinzen 
Karl Egon zu Fürſtenberg, welcher zum Adjutanten bei der 28. Ca⸗ 
vallerie-Brigade in Karlsruhe ernannt worden iſt, ſowie den Haupt⸗ 
mann im Generalſtabe des 5. Armeecorps v. Alvensleben, welcher 
die Orden feines verſtorbenen Onkels, des General-Adjutanten von 
Alvensleben, zuletzt commandirender General des 4. Armeecorps, 
überbrachte, und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem Chef des 
Civilcabinets, Wirkl. Geh. Rath v. Wilmowski. Nachmittags ge⸗ 
dachte Se. Majeſtät der Kaiſer, wieder eine Spazierfahrt zu unter 
nehmen. „ 

[Ihre Majeſtät die Kaiſerin!] wird, wie aus Koblenz ver⸗ 
lautet, morgen von dort abreiſen und vorausſichtlich Abends in Berlin 
eintreffen. 

[Der Kronprinz! kehrt mit den Prinzen Carl und Frledrich 
Carl, ſowie den Prinzen Wilhelm und Heinrich und dem Prinzen 
Auguſt von Würtemberg heute Abend von den Hofjagden in der 
Letzlinger Haide nach Berlin zurück. — Der Aufbruch am heutigen 
Jagdtage erfolgte Vormittags 8 ½ Uhr. Im „Apothekerholz“ der 
Oberförſterei Jävenitz fand zunächſt ein Lapptreiben mit abgeſtellten 
Kammern auf Roth» und Damwild ſtatt, worauf um 12 Uhr im 
Walde das Dejeuner eingenommen wurde. Nachmittags ſollte noch 
im Dahrenſtedt der Oberförſterei Letzlingen ein freies Treiben nuf 
Roth⸗ und Damwild abgehalten werden und nach Beendigung deſſel⸗ 
ben, etwa gegen 4 Uhr Nachmittags, die Ankunft in Letzlingen er⸗ 
folgen, wo im Jagdſchloſſe die geſammte hohe Jagdgeſellſchaft zum 
Diner vereint ſein wird. Nach Aufhebung der Tafel erfolgt Abends 
6 Uhr vom Jagdſchloſſe aus zu Wagen die Abfahrt nach der Eiſen⸗ 
bahnſtatton Jävenitz, wo der Extrazug bereit ſteht, mit welchem die 
königlichen Prinzen e. um 6 Uhr 40 Minuten die Rückreiſe nach 
Berlin anzutreten und um 8¾ Uhr Abends auf dem hieſigen Lehrter 
Bahnhofe einzutreffen gedenken. — Zu dem heutigen Jagdtage waren 

ebenfalls wieder einige Einladungen an Hetren aus der Umgegend 
ergangen, ſo u. a. an die Grafen v. d. Schulenburg⸗Emden und 
v. d. Schulenburg⸗Wolfsburg, die Landräthe Graf v. d. Schulenburg. 
a 5 Alvensleben⸗Neuhaldensleben 2c. 
erden, a0, 3 i J Vor dem königlichen 
Schwurgericht ee IB 155 1 die Perſonen Aue Ser 
handlung, weſche am Tage der am 27. October in Dresden erfolgten 
Reichstagswahl auf dem Altmarkte bei der daſelbſt entftandenen Zu⸗ 
ſammenrottung einer ungeheuren Menſchenmenge den die letztere zum 
Auseinanvorgeden auffordernden Polizeibeamten Widerſtand geleiſtet und 
die öffentliche Ordnung in erheblichſter Weiſe geſtört hatten. Nach Abgabe 
des Mahrſpruchs der Geſchworenen wurden, dem „Anz.“ zufolge, von den 
Angeklagten dex 20 ahrige Handarbeiter Carl Auguſt Lehmann wegen Auf 
ruhrs zu 1 Jahr 9 Monaten Zuchthaus und Sjährigem Ehrenrechtsverluſt, 
der 18 jährige Handarbeiter Auguſt Jacobi wegen Aufruhrs und Erregung 
ruheſthrenden Lärmens zu 1 Fahr 8 M t 1 Zuckth aus, 4 Wochen Haft 
Wanne wagen Chrentehfßpertufte, der P7ährige Srangefele Wilhelm 
Wagner wegen Widerſtandes e di et 11 10 lt zu 1 Jahre Gefäng⸗ 
niß, der jährige Handarheſſeß Gun Lehmchun wegen Aufruhrs, ein⸗ 
fachen Auflaufs und wegen uf 1 105 Aae wegen Hege einer 
ſtrafbaren Handlung zu 1 Fahr 10 d 115 519 Sjährigem 
Ehrenrechtsverluſte, der che 0 Ti 1 aa Do Aufruhrs zu 1 
Ele Aden 5 beige Mate Bruns Seidel wegen er⸗ 
5 n 1 
Wochen Gefängniß Peru e ee IalDaech Be 
wieder aufgehoben. ! 

Fulda, 28. Novbr. [Biſcho u der Meldun 
eines Blattes, daß dem 5 195 7 9 95 9955 Kopp, 5 
ſtaatliche Eid bereits erlaſſen worden ſei bemerkt die „Fuld. Ztg.“: 
„Wir ſind in der Lage, dieſe Nachricht heute ſchon beftätigen zu 
können. Daß auch unſerem Herrn Biſchof, gleich dem neuen Biſchof 
von Trier, der Eid erlaſſen wird, daran if wohl nicht zu zweifeln. 


ob eben, gerube wie t id gar keine 
Rede fein.‘ gerade wie im Trierer Fall, von dem Eid 8 


Koblenz, 29. Noohr. [Biſchof Korum] Die „Kobl. tg.“ 


meldet: Der Bischof Dr. Korum, welcher geftern Mittag Audienz bei 


der Kaiferin hatte, iſt ge | der 
Trier abgereiſt. geſtern Abend 10 Uhr von hier wieder nach 


ſowie der gegen Seidel erlaſſene 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertſonsgebühr für den 
. Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reelteme 80 Pf. 
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Zweiundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Ehrenbreitſtein, 28. November. [Beſuch.] Die Kaiſerin be⸗ 
ſichtigte am Sonnabend Nachmittag, begleitet von mehreren Perſonen 
ihres Gefolges, unter Führung des Commandanten Oberſten Frei⸗ 
herrn von Buddenbrock, die neu eingerichtete Militär⸗Hilfscapelle, 
deren innere, eben ſo ſchöne als würdige Einrichtung zu einem großen 
Theile Ihrer Majeſtät ſelbſt zu danken iſt. 


Großbritannien. 


A. C. London, 29. Nov. [Zuſammenberufung des Parlaments.] 
Die „Times“ haben Grund zu der Annahme, daß das Parlament im 
nächſten Jahre ebenfalls etwas früher als herkömmlich zuſammentreten 
werde, wahrſcheinlich am 19. Januar. Die Vorſchläge der Regierung zur 
werden der Geſchäftsordnung des Unterhauſes ſollen dann ſoſort eingebracht 
werden. 

[Abermals ein Agrar verbrechen. — Schutzmaßregeln.] In 
Irland hat jetzt faſt jeder Tag ſein Agrarverbrechen. Am letzten Sonnabend 
wurde ein ſolches in der Grafſchaft Karry verübt. Eine Anzahl bewaffneter 
Männer drang in ein von einer Wittwe und ihren drei Kindern bewohntes 
Häuschen in Scrahan unweit Liſtewell. Die Familie lag im Bette, Einer 
der Strolche erhob ſein Gewehr und drohte die Frau zu erſchießen, weil ſie 
angeblich den Verräther geſpielt. Eines ihrer Kinder, ein zwölfjähriger 
Knabe, ſtellte ſich bor die Mutter und jagte zu dem Manne: „Ich kenne 
Euch, und wenn Ihr meiner Mutter ein Leid anthut, werdet Ihr dafür zu 
büßen haben.“ Die übrigen Kinder warfen ſich mit entſetzlichem Geſchrei 
auf ihre Mutter, aber der Eindringling feuerte und verwundete eines der 
Kinder. Die Strolche zogen erſt ab, nachdem die Mutter einen fürchterlichen 
Eid geleiſtet, daß ſie den Vorfall verſchweigen werde. Nichtsdeſtoweniger 
ſind ſechs der That verdächtige Individuen verhaftet worden. — Aus 
Dublin wird gemeldet, daß die Regierung ernſtlich damit umgehe, in der 
nächſten Seſſton dem Parlament eine Geſetzvorlage zur ſummariſchen Ab: 
urtheilung agrariſcher Verbrechen in Irland ohne Hinzuziehung von Ge⸗ 
ſchworenen einzubringen. — „Daily Chronicle“ empfiehlt die Bildung eines 
1000 Mann ſtarken Elitecorps berittener Schützen, deſſen Aufgabe es fein 
ſoll, die unruhigen Gegenden Irlands zu durchſtreifen und von den Satrapen 
der Landliga zu ſäubern. 

A. C. London, 29. Novbr. [Ueber den orkanartigen Sturm,) 
welcher von Sonnabend Nachmittag bis Sonntag Abend die ganze Inſel 
heimgeſucht, liegen jetzt ausführlichere Berichte vor, aus denen erſichtlich iſt, 
daß derſelbe von furchtbarer Wirkung geweſen und allenthalben faſt unbe⸗ 
rechenbaren Schaden angerichtet hat. In London wurden hunderte von 
Häuſern gänzlich oder theilweiſe entdacht und ſehr viele Perſonen erlitten 
durch herabfallende Schornſteine oder Dachziegeln mehr oder weniger erheb⸗ 
liche Verletzungen. In den öffentlichen Hoſpitälern allein wurden über 
40 Verletzte verbunden. In Doverward der zur Aufnahme der 84 Tonnen 
ſchweren Kanonen beſtimmte Thurm am Admiralitätspier wurde ſchwer be⸗ 
ſchädigt. In dem benachbarten Folkeſtone ſpülte das erregte Meer die zur 
Verlängerung der neuen Landungsbrücke beſtimmten Pfeiler weg. In 
Ventnor, Inſel Whigt, wurde die in das Meer hinausgebaute Brücke weg⸗ 
geſchwemmt und faſt gänzlich zerſtört. Der dadurch angerichtete Schaden 
wird auf 4000 Pfd. St. veranſchlagt. Arge Verheerungen hat das Unwetter 
auch in Haſtings, Brighton und anderen Seebadeorten an der Küſte von 
Suſſex, ſowie in Southampton, Plymouth, Penzonte, Cardiff u. ſ. w. ver⸗ 
urſacht. Aus den Binnenbezirken werden große Ueberſchwemmungen ge⸗ 
meldet, da der Sturm dort von heftigen Regengüſſen begleitet war und in 
Folge deſſen die Flüſſe austraten. Die Zahl der gemeldeten Schiffsunfälle 
iſt ſehr groß und dürfte ſich mit jeder ankommenden Poſt vermehren. Der 
Leuchtthurm auf dem Calf⸗Felſen bei Caſtletown, Berehaven, 10 Meilen 
von der Bantey⸗Bay wurde durch den Sturm zerſtört, wobei angeblich 
mehrere Perſonen ihr Leben verloren. 

[Schiffbrüche.] In Laufe der vergangenen Woche wurden 91 hritiſche 
und ausländiſche Schiffbrüche (incl. 6 britiſche und 4 fremde Dampfer) an⸗ 
gemeldet, worunter ſich 62 britiſche befanden. Die Geſammtzahl der Schiffs⸗ 
unfälle für das laufende Jahr ſtellt ſich hiernach auf 1775 oder auf 305 höher 
als in demſelben Zeitraum des vorigen Jahres. Der annähernde Werth 
des verloren gegangenen Eigenthums betrug 15,000,000 Pfd. St. 59 Schiffe 
— meiſtentheils engliſche und ſchottiſche — gingen an den Küſten des Ver. 
Königreichs zu Grunde, darunter 3 in Folge von Colliſionen, und 28 
auf der Höhe von Schottland; 12 Fahrzeuge erlitten auf der Höhe der 
norwegiſchen, ſchwediſchen und däniſchen Küſte Schiffbruch und ſechs 
wurden auf hoher See verlaſſen. Die Anzahl der ums Leben gekommenen 
und vermißten Perſonen beziffert ſich auf 140. — Während der Stürme 
dieſes Jahres haben die Rettungsboote des nationalen Rettungsboots⸗In⸗ 
ſtiuts 874 ſchiffbrüchige Matroſen gerettet und 29 verunglückte Schiffe in 


den Hafen gebracht. 5 
Der Orient. 

[Die neue Phaſe der Orientfrage.] Unter dieſer Ueberſchrift 
veröffentlicht der „Standard“ in ſeiner Dinstags⸗Nummer ein längeres 
Telegramm ſeines Wiener Correſpondenten, welches ſeinem weſentlichen 
Inhalte nach wie folgt lautet: Den Grafen Kalnocky hat etwas weit Wich⸗ 
tigeres als die bloße Ueberreichung ſeines Abberufungsſchreibens oder Em⸗ 
pfangnahme des Andreasordens, den ihm, wie ich höre, der Czar zu ver⸗ 
leihen im Begriffe ſteht, nach St. Petersburg geführt. Die künftige Ge⸗ 
ſtaltung der Orientfrage, ſowie der gegenwärtigen Beziehungen zwiſchen 
Oeſterreich, Rußland und der Türkei, insbeſondere betreffs Armeniens und 
Bosniens, wird in hohem Grade von den dieswöchentlichen Conferenzen 
zwiſchen dem öſterreichiſchen Diplomaten, dem Czaren und Graf Ignatie 
abhängen. Der letzterwähnte Staatsmann hat niemals eine Gelegenheit 
Oeſterreichs Balkan⸗ und Donaupolitik zu hintertreiben, vorübergehen laſſen. 
Es darf nicht vergeſſen werden, daß die jüngſt zwiſchen den Vertretern Ruß⸗ 
lands und der Türkei gepflogenen geheimen Unterhandlungen nicht nur die 
Dispoſition über Armenien, ſondern auch Rußlands Anerbieten, dem Sultan 
alle ſeine anderen Beſitzungen zu garantiren, umfaßten. Wenn dieſes An⸗ 
erbieten von der Pforte angenommen würde, könnten Oeſterreich und Ruß⸗ 
land über kurz oder lang kaum einer Colliſion ausweichen; denn Rußland 
würde auch die Rechte des Sultans als Souverain von Bosnien und der 
Herzegowina zu garantiren haben. In dieſen Territorien hat das jüngſt 
von der öſterreichiſchen Verwaltung eingeführte Militär⸗Geſetz ber 
reits Zuſtände hergeſtellt, die einer Einverleibung mit dem Reiche 
ſehr ähnlich ſehen und hier zwar — in Wien — wird die baldige 
förmliche Annexion der Provinzen als unvermeidlich betrachtet. Zu dieſem 
Behufe bedarf Oeſterreich indeß einer Beſeitigung der April ⸗Conven⸗ 
tion und vor Allem eines guten Einvernehmens mit der Türkei. In dieſem 
Stande der Angelegenheiten iſt es durchaus nicht erſtaunlich zu vernehmen, 
daß Oeſterreich beſchloſſen hat, zweckentſprechende diplomakiſche Schritte 
zu thun. Ja, ich erfahre aus vortrefflicher Quelle, daß der öſterreichiſche 
Botſchafter in Konſtantinopel dem Sultan bereits gewiſſe Vorſchläge unter⸗ 
breitet hat, die, wie es heißt, von größerer Wichtigkeit ſind, als die jüngſt 
von Rußland gemachten. Bis zum Eintreffen der Entſcheidung der Pforte 
wird Oeſterreich die Conſeription in Bosnien ſiſtiren. 


Amerika. 

Waſphington, 28. Nov. [Proceß Guiteau.] Der Proceß gegen den 
Meuchelmörder Guiteau wurde heute fortgeſezt. Frau Scopille (die Schweſter 
des Angeklagten) bekundete, daß, als Guiteau ſie beſuchte, ſie ihn für irr⸗ 
ſinnig hielt. John Guiteau, der Bruder des Mörders, gab zu Protokoll, 
er hätte bis nach dem Attentat auf den beritorbenen Präſidenten niemals 
daran gezweifelt, daß ſein Bruder bei geſundem Verſtande ſei. 


Provinzial-Beitung. 
A. F. Breslau, 29. November. [Handwerkerverein.] In feinem 
heutigen Vortrage behandelte Herr Dr. Buch das Capitel vom Luftdruck, 
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Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. : 


Donnerstag, den 1. December 1881. 


deſſen Erſcheinungen und Geſetze er unter der allgemeinen Aufmerkſamkeit 
der ziemlich zahlreichen Verſammlung an einer Reihe in biet e 
höriger Apparate und Modelle, wie Heber, Barometer, Saug⸗ und Druck 
pumpen und Feuerſpritzen demonſtrirte. Der Vorſitzende, Herr Ingenien 
Nippert, welcher dem Redner im Namen des Vorſtandes dankte, knüpft 
an den Vortrag noch einige erläuternde Mittheilungen über die Meſſung 
der Kräfte. Nach Schluß der Verſammlung trat noch eine Anzahl 

Mitgliedern zuſammen, um das Reſultat der für die Neuwahl der Repr 
ſentanten abgegebenen Stimmen zu ermitteln. Der Männerchor und de 
gemiſchte Chor des Vereins veranſtalten am 10. December im Saale de 
Concerthauſes (früher Wiesner) auf der Nicolaiſtraße eine Soiree, fü 
welche ein reichhaltiges Programm vorbereitet wird. 


$ Striegau, 30. Nopbr. [Landwirthſchaftlicher Verein.] Unt 
dem Vorſitz des königl. Landraths von Koſchembahr wurde am Montag i 
„Deutſchen Hauſe“ hierſelbſt eine Hauptverſammlung des „Landwirthſchaf 
lichen Vereins für den Kreis Striegau“ abgehalten. Aus dem hierbei zu 
Kenntniß der Mitglieder gebrachten Berichte über das am 25. Mai c. hie 
ſelbſt abgehaltene Thierſchaufeſt war zu entnehmen, daß daſſelbe nicht nur 
hinſichtlich ſeiner Durchführung als ein wohlgelungenes zu bezeichnen iſt, 
ſondern auch in materieller Beziehung einen höchſt günſtigen Erfolg geha 
hat. Die Geſammteinnahme hat 31/692 M. die Geſammtausgabe 29,067 
betragen, ſo daß ein Beſtand von 2625 M. verbleibt. Die Zinſen di 
Betrages ſollen nach dem Beſchluß der Verſammlung zu Honorarzahlun 
für Vorträge ꝛc. verwendet werden. Die Verauctionirung einer A 
nicht abgeholter Gewinngegenſtände ergab 182,50 Mark. Dem Vere 
Rendanten, Kaufmann P. Meißner, wurde ſeitens der Verſommlung m 
Dank Decharge ertheilt. Demnächſt hielt Molkerei⸗Director Reinſch au 
Breslau einen eingehenden Vortrag über den Zweck, die Einrichtung un 
die Rentabilität von Genoſſenſchafts⸗Molkereien. Die Verſammlung gew 
durch die Ausführungen des Herrn Vortragenden die Ueberzeugung, daß eine 
Genoſſenſchafts⸗Molkerei am hieſigen Orte, deren Einrichtung bei einem 
täglichen Verbrauch von 5⸗ bis 6000 Liter Milch ſich auf etwa 30⸗ 
36,000 M. ſtellen dürfte, ebenſo den Intereſſen der Landwirthſchaft wie de 
conſumirenden Publikum zu Gute kommen würde und beſchloß, die Vo 
bereitungen zur Ausführung dieſes Projectes einer beſonderen Commiſſion 
zu übertragen. Zu dieſem Zweck wurden die Herren Baron Richthofen⸗ 
Barzdorf, Inſpector Heid rich⸗Häslicht, Kaufmann Wel zel⸗Striegau un 
Gutsbeſitzer Weiß⸗Gräben gewählt. 
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Grundſtück 27 Gro 


ohlau. 
Amtsgericht Waldenburg. 3. December, 10 Uhr. Grundſt. 51 Kyne 
6. December, 10 Uhr. Grundſt. 376 Waldenburg. a 
5 RNegierungs⸗Bezirk e ; 
Amtsgericht Greiffenberg. 9. December, 9 Uhr. Bauergut 44, Klei 
Röhrsdorf, Kreis Löwenberg. 
Amtsgericht Jauer. 9. December, I Uhr. Grundſtück 180 Jauer. 5 
5 Negierungs⸗Bezirk Oppeln. 4 3 
Amtsgericht Koſel. 12. December, 10 Uhr. Bauerſtelle 8 Suckowitz. 
e Katſcher. 5. December, 9 Uhr. Grundſt. 9 Kösling. 


Re: 
Amtsgericht Kattowitz. 10. December, 11 Uhr. Grundſt. 251 Neudorf. 
Amtsgericht Königshütte. 7. December, 10 Uhr. Grundſt. 278, 47 
777 und 779 Königshütte. $ 
Amtsgericht Natibor. 12. December, 9 Uhr. Grundſt. 15 Ratibor. 
Amtsgericht Zabrze. 14. December, 10 Uhr. Grundſt. 243 Bielſchowi 
rere ü ñ½ .' 


Be 
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Telegramme. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) Ei: 

Brüſſel, 30. Novbr. Zur Betheiligung an der für das Jahr 
1885 in Rom projectirten allgemeinen Ausſtellung hat ſich auf Ver⸗ 
anlaſſung Cäſar Orſini's, welcher hauptſächlich die Förderung de 
Ausſtellungsunternehmens fi) angelegen fein läßt, hier ein Central⸗ 
Comite gebildet, welchem die Senatoren d' Audrimont und Baliſaux, 
der Director der „Independance Belge“ Beardi, Graf Reneſſe, Baron 
Dumenil, der Nationalökonom Laveleye, de Rongs und Portgels und 
Singay angehören. In den größeren Städten des Landes werden 
Localcomites gebildet. Orſini begiebt ſich von hier nach Berlin und 
Wien, um dort ebenfalls für die Ausſtellung zu wirken. Bi 
Handel, Induſtrie ꝛc. A 
Berlin, 30. Nopbr. Coupons. (Courſe nur für Poſten.) Deſterr. 
Silberr.⸗ Coup. 171,80 bez., do. Eiſenb. Coup. 171,80 bez., do. Papier in 
Wien zahlb. min. 30 Pf. k. Wien, Amerik. Gold⸗Doll⸗Bonds 4,195 bez., do. 
Eiſenb.⸗Prior. 4,195 bez., do. Papier⸗Dollar 4,195 bez., 6% New⸗York⸗Ciy 
4,195 bez., Ruſſ. Centr. Bod. min. — Pf. Paris, do. Papier u. verl. min, 


a‘ 
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a 
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l. Pet., Poln. Papier und verl. min. 60 Pf. Warſchau, Ruſſ. Zoll 
5 a 955 22er Ruſſen ——, Große Ruſſiſche Staatsbahn —,—, 

Boden⸗Credit —,—, Warſchau⸗Wiener Com. —,—, Warſchau⸗Terespol 
—, 30), u. 5% Lombarden min. — Paris, Diverſe in Paris zahlbar 
— Pf. Paris, Holländiſche min. — Pf. Amſterdam, Schweizer min. 
Pf. Paris, Belgiſche min. — Pf Brüſſel, Verl. Lſtrl.Oblig. 20,32 bez. 


Karlsruhe, 30. Novbr. [Serienziehung Badiſcher 35 Gulden⸗ 
g oſe.] 8, 350, 476, 1429, 1699, 1764, 1838, 1923, 2000, 2223, 2333, 
2391, 2559, 2824, 3831, 4029, 4355, 4493, 4607, 4854, 5322, 5329, 5426, 
446, 5971, 6040, 6468, 6476, 6815, 6945, 7215, 7234, 7256, 7383, 7409, 
7442, 7621, 7702, 7860, 7941. 


London, 30. November. In der geſtrigen Wollauction waren für 
auſtraliſche Wollen bei feſter Haltung Preiſe unverändert, Capwollen faſt 
chts angeboten. 


Havre, 29. Nopbr. ] Wollauction.] Angeboten waren 1970 B., ver⸗ 
uft 1068 B. Preiſe bei belebtem Gefchäft 5 höher. 


Breslau, 30. Nov. [Zucker⸗Monatsbericht.] In Folge der gün⸗ 
ftigen Berichte der ausländiſchen und tonangebenden deutſchen Märkte ver⸗ 
Hol ten die Preiſe von rohem und raffinirtem Zucker auch bei uns eine 
ende Tendenz und wurde ein Aufſchlag von 1—1½ M. pr. Ctr. be⸗ 
gt, welcher ſich in der letzten Woche bei matter Stimmung wieder um 
n Bruchtheil ermäßigte. Von Rohzucker wurden ca. 60,000 Ctr. in loco 
d December⸗Lieferung verkauft und zwar incl. 96 pCt. Polariſation 31 
8 31,80 M., bei 95 pCt. 30—30,80 M. II. Producte excl. 95—93 pt. 
Polariſation 28½—29¾ M. Nachproducte excel. 92—89 pCt. Polariſation 
26 ½—28½ M. — Raffinirte Zucker ff. Melis in Broden 411, —42 M., 
gemahlene Zucker Rafſinade II. 39—39½ M., Melis 1 38¼ —39 M. do. II. 
38—38½ M. Rübenmelaſſe 42—43 pCt. Beaumé excl. Tonne 4½ —¼1 
Mark. Alles per 50 Klgr. loco Breslau. 


§ Frankenſtein, 30. November. [Productenmarkt.] Der heutige 
Wochenmarkt wies wiederum eine reichliche Zufuhr von ſämmtlichen Ge⸗ 
eideſorten auf, und gingen die Preiſe für Weizen, Roggen, Gerſte und 
afer gegen die vorwöchentlichen Notirungen nicht unerheblich zurück, da⸗ 
gen 01 11 Erbſen einen 10 0 9 von 1,50 M. Amtlich notirt 
urde: Weizen mit 18,50 —21,30— 23,10 M., Roggen mit 17—17,30 bis 
M., Gerſte mit 13—14,50—15 M., Hafer mit 13—13,50—14,10 M., 
Erbſen mit 17,70 M., Kartoffeln mit 3,25 Mark, Heu mit 5,75 Mark, Stroh 
mit 3,50 Mark pro 100 Kilogr., Butter (1 Klgr.) 2,10 Mark, und Eier (das 
Schoch 3 Mark. — Die Witterung war die ganze Woche hindurch anhal⸗ 
end ſchön⸗ 
Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
(W. T. B.) Paris, 30. Nov., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 85, 40. 
ſelleſte Anleihe 1872 115, 87. Türken 13, 60. Neue Egyptier 362, —. 
Banque ottomane —, —. Italiener 89, 90. Chemins —, —. Oeſterr. 
Goldrene —, —. Ungar. Goldrente —, —. A4proc. ung. Goldrente — —. 
hanier exter. 29, 68, do. inter. —, —. Staatsbahn —, —. Lombarden 
—. 1877er Ruſſen —, —. Türkenlooſe 52, 25. Türken 1873 —, —. 
Amortiſirbare —. Orient⸗Aneihe — Pariſer Bank —. Feſt. 

Frankfurt a. M., 30. Nopbe. Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Schluß⸗ 
Courſe.] Londoner Wechſel 20, 39. Pariſer Wechſel 80, 91. Wiener 
Wechſel 171, 95. Heſſiſche Ludwigsbahn 98 /. Köln⸗Mind. Prämien⸗Anth. 

0½. Reichsanleihe 101. Reichsbank 150%. Darmſtädter Bank 167½ 
Meininger Bank 102. Oeſterr.⸗Ungariſche Bank 722, 50. Eredit⸗Actien 
0%. Wiener Bankverein 119½. Silberrente 667/5. Papierrente 664,. 
oldrente 805/5. 40% Ung. Goldrente 77/8. 1860er Looſe 1251/,. 1864er 
oje 339, 80. Ung. Staatslooſe 238, 70. Ung. Oſtbahn⸗Oblig. II. 94. 
miſche Weſtbahn 270½. Eliſabethbahn — —. Nordweſtbahn 195½ 
Galizier 263. Franzoſen 277¼. Lombarden 129½. Italiener 88. 
1877er Ruſſen 89¼. 1880er Rufen 73. II. Orientanleihe 5945. III. 
ntanleihe 59⅜. Central⸗Pacifik 111½. Felt. 

ach Schluß der Börſe: Creditactien 311½. Franzoſen 277¾. Galizien 


4. Lombarden 1283],. 

amburg, 30. Nobbr., Nachm. [Schluß⸗Courſe.] Preuß. Aproc. 

ols 101, Hamburger St.⸗Pr.⸗A. —, Silberrente 6634, Oeſt. Gold⸗ 
nte 80½, Ung. Goldrente 77, 1860er Looſe 124½, Credit⸗Actien 3113], 
anzoſen 697, Lombarden 322, Ital. Rente 88 ¼, 1877er Ruſſen 89½, 
80er Ruſſen 72, II. Orient⸗Anl. 57½, III. Orient⸗Anl. 58, Laura⸗ 
| bhütte 125½, Norddeutſche 189¼, 5% Amerik. —, Bergiſch⸗Märkiſche do. 
. F do. 296 ½. Altona⸗Kiel do. 190. Discont 4¾ 0%. 


till. 
Hamburg, 30. Novbr., Nahm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
d auf Termine ruhig. Roggen loco ruhig, auf Termine ſtill. Weizen 
Nopbr.⸗Decbr. 231, 00 Br., 230, 00 Gd., pr. April⸗Mai 228, 00 Br., 
7, 00 Gd. Roggen pr. Nobbr.-Decht. 181, 00 Br. 180, 00 Gd., pr. 
April⸗Mai 165, 00 Br., 164, 00 Gd. Hafer und Gerſte feſt. Rüböl 
ruhig, loco 58, 00, pr. Mai 58, 50. Spiritus ſtill, pr. November 433), 
Br., pr. Decbr.⸗Jan. 43½ Br., pr. Jan.⸗Febr. 43½ Br., pr. April⸗Mai 
Br. Kaffee matt, Umſatz 2000 Sack. Petroleum ſtill, Standard 
jite loco 7, 35 Br., 7, 25 Gd., pr. Nobbr. 7, 25 Gd., pr. Decbr. 7, 30 Gd. 
er: Bedeckt. 
b dien, 30. Nopbr. Spiritus pr. November 48, 30, pr. December 48, 00, 
anuar 47, 80, pr. April⸗Mai 49, 10. Gekündigt — Liter. 


3 


Mi Ballen, 
9 Ballen amerikaniſche. Middl. amerikaniſche März⸗April⸗Liefe⸗ 


4 . 
Liverpool, 30. Nobbr., Nachmittags. [Baumwolle.] (Schlußbericht.) 
atz 12,000 Ballen, davon für Speculation und Export 2000 Ballen. 
merikaner ½16 D. höher, Surats feſt. Dhollerah fair 4% 6, good 115 
16, Oomra fair 4 177 do. good fair 5 D. Middl. amerikaniſche December: 
. 6, März⸗April⸗Lieferung 6°°/;,, Juni⸗Juli⸗Lieferung 


32, 2 
(W. T B.) Rewyork, 30. Nov., Abends 6 Uhr. [Schluß⸗Courſe.] 
echſel auf Berlin 94½. Wechſel auf London 4, 80. Wechſel auf Paris 
24%. Sproc. fundirte Anleihe 102 ¼½. Aproc. fundirte Anleihe 1877 
79/8. Erie⸗Bahn 46. Central⸗Pacifie⸗Bahn 115½. Newyork⸗Centralbahn 
8%. Chicago⸗Eiſenbahn 142. Baumwolle in Newyork 12. do. in New: 
Orleans 11½. Raffinirtes Petroleum in Newyork 7¼. Raff. Petroleum in 
Philadelphia 7½. Rohes Petroleum 655. Pipe line Certificats 0, 79. 
Mehl 5, 25. Rother Winterweizen loco 1, 39 ½, November 1, 39, Decem⸗ 
ber 1, 42½, Januar 1, 44¾. Mais (old mixed) 69. Zucker (Fair refining 
Ruscuvados) 7/8. Kaffee Rio 10%. Schmalz (Marke Wilcox) 1134. do. 
Fairbanks A, do. Roth und Brothers 11¾. Speck (ſhort clear) 95% 
treidefracht 493. 
„Peſt, 30. Nopbr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
ruhig, auf Termine matt, pr. Frühjahr 12, 00 Gd., 12, 05 Br. Hafer pr. 
1 20 Gd., 8, 23 Br. Mais pr. Mai⸗Juni 7, 00 Gd., 7, 05 Br. 
Wetter: Schön. 


aris, 30. Nov., Nachmittags. Rohzucker 88“ loco behauptet, 56, 50 
56, 75. Weißer Zucker ſteigend, Nr. 3 per 100 van f 
5, per December 65, 60, per Januar⸗April 67, 12. 

London, 30. Nobbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12, 25. Träge. 
„Antwerpen, 30. Nophr., Nachm. 4 Uhr 30 Min. [Petroleummarki. 
ſchlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß, loco 18½ bez. und Br., per De: 
zer 18 bez. und Br., per Januar 183, Br., per Januar⸗März 18%), Br. 


ig. 

Bremen, 30. November, Nachmittags. Petroleum ruhi . 
7805 . ‚ E g. (Schluß⸗ 
a Standard white loco 7, 10, per December 7, 10, per Januar 7, 35, 
r Februar 7, 40, per März 7, 50, per Auguſt⸗December 8, 20. Alles Br. 


jj 
leteorologiſche Beobachtungen auf der königl. Univerſitäts 
Sternwarte zu Breslau. 


"Rob. 30, Dec. I. 


Nachm. 2 U. 7275 
ftmärme (O.)) an 605 80 U. 9 8 U. 
Luftdruck bei 0° (nm). 757,2 756%8 755% 
Dunſtſättigung (pCt.) 91 94 92 
Wind ee O. 1. SO. 1 &D. 2 
G ee e bedeckt. trübe. trübe. 


Kgr. pr. November 
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Berliner Börse vom 30. November 1881. 


Fonds- und Geld-Course, 


= 


Wechsel-Gourse. 


Yeutsche Relcha-Anl:)4 110100 bz Amsterdam 100 Fl.. . 8 T.|4 168,8 ba 
"onsolidirte Anleihe . 4½ 105 46 bz do. lo. 2 U. 4 1167,15 bz 
ad do. 1876. 109 25 bs 8540 5 105 3 5 T. | 20,375 bz 
ztaatg-Anleibe 4 100 75 bz 0. 9. 3 M. J 27,19 bz. 
jtaste-Schuldscheine . 3½ 99,00 bz Paris 100 F ros. 9 T. 5 86.60 bzB 
>räm,-Anleihe v. 1885. ½ 144 60 8 40. 2 K. 0,8 dz 

Zerliner Stadt-Oblig. . ½ 102 30 bz Petersburg 100 SR. 3 W. 213,60 bz 

Berliner 44½ 108 80 b2G do. do. 3 M. 6 210 90 bz 

„Pommersche 15 100 90 be N00 118 S 8 T. [6 1214,49 bz 
3 do. e 2 vier Ne T. 4 172,10 b 

; do 4101 25 5 e 2 «la 11 bi 

do.Lndch.Ord | ½ — — — —— FEDER 

ö 8 neus. 0 200 16, bzB Xurh. 40 Thaler-Loose 311,86 bz 
„Schlesische „ee... 14], Gadische 35 Fl.-Loose Ziehung. 

Lndsch; a A 11930 125 Braunschw, Prämien- Anleihe 101,69 B 
1 Ba ER 4 109 10 85 Oldenburger Loose 150,40 B 
3 umz — * „ 

2 eosenscho 100,0 6 5 9555 
20% enentene . 0 4 B Sorer. 20,87. vaB Heat. Bin. 19216. b. 
3 Westtal, u. Rhein. | 100,40 bz 5 0 0% i N 2 
2[ Sächsische i [10025 b Na,oleon 16,20 bz do, Silbergd. — - 
A Nee Imperial“ — — Russ, ku. 214,75 nz 
Schlesische 0 190,60 @ 2 

zadische Präm,-Anl, . 153,75 bz0 

saterische 5 170 1 135,59 E Eisenbahn-Stamm-Kotien. 

do. Anl. v. — — 101 2 
1 r 20 75 Divid, pro | 1878 | 188 

e d l , rea , 4, | oe ne 

— —— Ee Borg.- Märkische N Ya 23, 2 
in 3 40 
deen ue, 5 I Maler 

iruppschePartial-Obl, 5 109 40 bz FF o Is | 3150 b 

Inkb.Pfd.d.Pr.Hyp.-B. 4½ u % b2G | Berlin-Hamburg . 124; 14 ½ 4 [205,00 bzG 

de, do. 5 1100,20 6 Berl-Fotsd-Märdb | 4 1 = 
\eHlyp.-Bk.-Pfb |41],1102 00 52 1111 18e 5 16.25 

»eutacheflyp. e so Berlin-Stettin . / 4¾ 4% 110,25 8 
e pı uscoe® Böhm. Westbahn. 6 ı [5 13675 6 

e ae Bresi-Freib.....| 494 4% ! | 9925 b20 
465 11455 200 AM 10780 br& Cöln Minden. #6 le | 225 
akk. l. d. Pr. Bd. Ord.B. 8 100.77 G asia 3 5 
‚ündb.Hyp.Schuld.do, [5 02,9% bz f ac x 50 
2 8 N Halle-Sorau-Gub... | 0 4 | 17,50 bz 
';p-Anth.Nord.G-C-B |ö leu 00 bz 005 4 4 46350 6 
io do, Pfandbr. 6 101 00 G eee 8 150 8 

A 11 Briefe. 8 107.00 E Kronpr. Rudolfb, .| ö 9d 15 | 72,20 bd 
10 8 5. ch 104.75 975 W ene . 0 0 1 79000 8 

l 9 05 = ärk.- Posener 8 

toth, Präm.-Pf. I. Ern, s 120 40 ba * Kor 8 u 
10. do. II. Em, s [11890 bz RE 4 1 1 8890 bzo 
10. geo Pfrkalbr.m. 10 5 [10859 d Niederschl. Merk. | 4 1 1100,50 B 
40.4% do. 40. . 0 4e 10 20 bzB Oberschl. A. C. P. B. % 103½½ 245,25 b2@ 
40,40% do. ‚dom.100 4 | 9600 B ED: 90% 0 ½ 940 bz 

46 b u 0. d. Or. G. 5 101.20 br Oesterr.-Fr. Steh. 6 e, 1 90 50 ö59 50 

328 e * Oest. Nordwestb. 4 4, 6 39200 bz 

jckl. Bodeuer. -Pfäbr, 10530 G OestSüdb.(Lomb.)| 0 o 4 289 00.258,00 
Na e ee 101 80 8 Ostpreuss. Südh. . 0 4 8 00 66 

lüdd. Bo 0 f 1010 8 Rechte-O.-U.-B. , .| 7% 7½%4 165.60 etbz@ 

. hallo], Reichenberg-Pard. | 4 1 14700 bee 

a Rheinische. ,,.. 7 61/4 |61/,1162,00 bz 
En nu one nnd: 520 4e. Hir B. (40% ar. | A + 104.40 @ 
or IR He 6685 90 b Bhein-Nahe- Hahn 9 9 4 15,10 bz 
10 ae 4 A0) AR 7 5 Rumän. Eisenbahn | 3%, 3½ 3½ 61,10 @ 
105 gerd d 40% 08 30 be S A A 10 105 75 N 
2 ee us argard-Posener , 12 2 6 

lagern 5015150 Thüringer Lit. A. 8½ 9½ 214% 520 

1 ee Warschau-Wien . 11¼ 1% |4 1245,16 bz 
5 7 et Weimar-Gera....| 4 4½% 1½ 50,00 G 

40. Gder Loose .. fr. 341 00 bzB a a 

Luss. Präm.-Anl. v. 64% 148 30 B 
io, A 101 ve 5 190 125 Eisenbahn-Stamm-Prigritäts-Astien. 
o. Orient u. 87% | 2020 bes „| Berlin-Dresden ..|0 |0 5 | 44,25 bz@ 
0. IL do.v.1878 % | 5030 daB "| perlin-@örliiner..| 3½ | 345 ö | 45.84 550 
jo. III. do. v.1879 15 | 6040 bzB Breslau Warschau 0 1½ 15 | 5404 6 
10. Engl v. 1871. | 8930-40 bz E ee 
40. a, 1872 5 | 893440 be an 3½ 5 5 | 78,80 bz 
950 Een eye 17 Kohlfurt-Falkenb. 0 ) (5 50,25 bz 
15 0 1 it, Aha Märkisch - Posener | 5 5 5 114.60 ba 

. Nr ESRCE 27 Magdeb.-Halberst. | 3½ 3½ 3½ — — 

10. Bod.-Ored.-Pfdbr. 5 | 8509 bz f u nF 
a0. Cent. Bod. Cr.-PfH |5 71 40 bz re e eee 
ss. Poln. Schatz Obl. 3 83.10 b2@ Marienbrg.- Mlawa | 5 5 5 103,0 bz@ 

e eee ee SE Ostpr. Südbahn ..|5 2½ 5 | 95,30 bz@ 

deln. Pfndbr. III. Em. 5 | 65,u0 bz 

voin. Liquid. Pfandbr. 4 | 5620 G Oels- Gnesen 0 8 5 | 48,10 bz@ 

Ne 1 0 1 K 1881 6 925 Posen-Kreuzburg 23 Ah 5 | 68,60 etbzG 
0. 180 Rein 8 ee Rechte-O.-U.-B. 1d 71½2/5 162.75 bz 

tal. 50 eine s 87 00 b A 

8 Eee 95 Saal- Bahn 3 0 5 69,75 @ 

daab-Graz. 100 Thlr.-L. 4 | 9525 ebz@ 01 8 

Zumänische Anleihe. 8 100 50 bza | eimar-Gera . 1 10 16 1=— 

Zamän. Staats-Oblig. 6 102.50 bz 

Türkische Anleihe fr. | 1330 bzB Bank-Papiere. 

Ingar, Geldrente ... . 6 102,70 bz Allg. Deut. Hand.-G. 4 6 4 86.00 bz 
do, do. 4 | 77,40 ba Berl, Kassen-Ver. 89/0 95/1004 la 9,25 G 
do, Papierrente . . |ö | 77 36 bz Berl. Handels-Ges, | 5 5½ 4 124,00 bz@ 
do. Loose (II. p. St.) fr. 238,00 bas | Brl.Pra.-u,Häls.-B. | 4½ 4½ 4 76,0 bz 

Ing. Invest,-Anleihe . 5 | 9559 bz@ Braunschw, Bank | 4½ 4% 14 99.50 B 

Ing.50/08t.-Eisnb.-Anl, [5 9 95 34 bz Bresl, Disc.- Bank, 5½ 6 4 100,75 6 

e 10 7 none 120 B Bresl. Wechslerb. 6 6˙ 4 109 66 @ 

Pürken-Loose 42.75 3 Coburg. Cred.-Enk. 5 3 180,00 bz 

1425 = 1 Danziger Priv.-Bk. 5 5½ 14 — 
Eisenbahn-Prioritäts-Aotien, Darmst. Gredithk, 9, 510 4 167.80 bz 
rg.-Märk. in LAS Darmst, Zettelbk. | ll, %% |4 110,690 @ 

ge 49 1 Stall, g. 31, 93,00 G Dessauer Landesb. 61, | 7 4 [12200 B 

do. de. VI. 4½ 103,10 @ Deutsche Bank . 9 10 |4 16160 bz 
10. Hess. Nordbahn I 102,50 bzB do.Reichsbank | 5 6 4½ 450,60 ba 
Berlin-Görlitz conv. . 4½ 102,10 @ do.Hyp.-B.Berl, | 6 5% 4 | 90.25 6 
do. Lit. B 4½ 102 50 B Diso.-Comm.-Anth, | 10 10 4 221,75 bz 

do. Lit. © 4, 10210 528 do, ult. 10 10 4 1|222,00-221,75 

Bresi.-Freib, Lit, DEF. au, — eee ee 7 70% 4 133,00 bz@ 

: ee o. junge 7 N 
10. . . 4% 5240 6 Goth. Grunderedb. 16 e | 98,00 B 
de, do, J. 4½% 0220 @ do. junge 5 5, 4 97,75 bz 
0 405 K. u 10244 @ Hamb. Vereins-B, | 7 62]; 2 ae 
de. von 1676 5. 10 50 G Hannov, Bank. ..| 4½ 51½ 4 108 2% B 

i 5 104 50 Königeb, Ver.-Bnk. | 5 4 |4 | 9825 8 

reslau- Warschauer .|ö 104 50 6 R 8 

m-A ; 0 40 Lndw.-E. Kwilecki | 42] 5 4 79,00 8 
In-Minden III. Lit. A. 4 en bz BN 10° 3 4 (1600 56 

20. Lit. B. 4½ 102,60 € 2. Cred.-Angt. N ; 

0 . 4100 40 be | Luxemburg. Bank 10 8% 4 [14050 @ 

do. . V. |-- Aa e e 1,66 eee 
ialle- c 4 42½ 163 75 B eininger 0. 50 bz 

kreischen 1 1027 bzb 1 Nordd, Bank ...| 10 |10 . 898 556 

Bede ne . 4 2 106.00 @ Nordd.Grunder.-B. | 0 0 4 49,00 6 

do x do. II. 4 9975 @ Oberlausitzer Bk. 424 | 55] 4 | 9825 G 

do. Obi Lu. II. 4 100,25 E Oest. Cred.-Actien 0% 11, |4 625 80.2700 

do: l l.: ies beser Fr haar 7? 14% 17805 5 
Ne % Pr. Bod.-Or. Act-EB. O0 61% 4 1250 520 

do, 0. Sag a 190.009 @ Pr, Cent,-Bod.-Ord. | 9½ | 81, 4 124,50 @ 

AO DE 1 140% @ Preuss, Immob.-B. | — 1% 13420 b2@ 

de. 75 3 ½ 83 75 @ Sächs. Bank 6 161, 4 125,76 6 

do. RE un — Schl. Bauk-Verein | 6 6 | 1125 bzG 

do, G. 3 85 f 8 R 11 102,50 2 Wiener Unionsbk. 6 7 4 246,0 G 

4 % 41110360 @ 

do, von 1873. | — — 

do, von 1874 „41,]14400 @ In Liquidation. 

do, von 1879 „ 4½% 106 00 @ Oentralb. f. ank — | — fr. 12,00 @ 

do, von 1889 4½ — — Thüringer Bank — [fr | 90,00 G 

do, Brieg-Neisse 4½ 202 75 B 

de. Cosel-Oderb. 5 — — 10 

Far rn re Vet a industrls-Paplere. 

do. do. II. Em. 4½ — — D. Eisenbahnb.-G, | 0 0 14 ( —— 

40 do. III. Em. 4½ — — Märk. Sch. Masch. G 0 0 4 | 25.00 bz 

do. Närschl,zwgb. |3ljg| — — Nordd. Gummifab, | 1½ 0 4 56,00 bz 

ıstpreuss, Südbahn . 4½ = 5 { 5 5 

techte-Oder-Ufer-B. . 4½% 103 00 B Pr. Hyp.-Vers.-Act. 2 2½% 4 | 87,10 bz 

ichlesw. Eisenbahn . 4½ — — Schles. Feuervers. 22 17 fr. | 970 B 

Jharkow-Asowgar, ,.|5 | 96,10 @ Bismarckhütte | 12 5 2 10,00 8 
do. do. in Pfd. Strl. |5 32,00 @ Donnersmarkhütt, 11, | 2 4 60.80 bz& 

Jharkow-Kremen. gar. 5 9575 5 oa 15 5 — 5 u bad 
do, do. in Pfd. Strl. 5 — — 0. St.-P. Lit. — oz 

Aäsan-Koslow gar... 65 |10025 8 Königs- u. Laurah, | 6½½ 4 4 126,90 G 

ux-Bodenbach .... 5 87 0 6 Lauchhammer 4 0 4 8009 6 

do. II. Em. 5 85 40 ba Marienhütte 0 4 00 bz 

reg: Dux J.. NUliI, 8 2 5 108,50 5 

Jal. Carl-Ludw. Bahn |5 94 25 8 0. ig 552 

do, do. neue 5 0 25 G Sb e = 0 \ 1325 n 

Xaschau-Öderberg. .. |ö 620 etbzB chl,Zinkh.-Actien 3 All) 
do, Gold- Prick. s | 9875 ba do. 68.-Pr.-Act. 5½ | 511, 4¼ 104,50 bzB 

ng. Nordostbahn ,.|6 18,80 eibz@ do. Oblig.| 5 5 |5 106,00 G 

Zug. Ostbannn 5 178,25 6 Oppeln. Portl. Cem. 4½ 4 462.50 B 

Amberg-Czernowitz . 5, 81 20 6 Groschowitzer do | 4 sig 4 77,10 0 
do, do. II. 5 85,870 bxa Tarnowitz. Bergo. 0 — 44 3009 6 
do, do, III. 5 81,70 6 Vorwärtshütte 0 0 4 39,09 B 
do. do. lv. 6125 6 — ! : 

‚ahrische Grenzbahn 5 | /25% bz& | Bresl. E.-Wagenb. | 3% | 6%, [4 96,00 B 

Aähr.-Schles,Centralb. r | 47,90 bz do. ver.Oelfabr. | 4% 5½ |4 | 75,30 @ 

Tronpr. Rudolf Bahn |5 | 85,09 bz Bat ee 5 0 Ä Eh 4 28.50 0 

‘asterr. Französische 3 379% bz! Zrdm. Spinnerei . 5 
lo. do. I. 3 1468/06 bnG | Görlitz, Eisenn.-B.|3 s 4 | 88,06 vag 
40. züdl.Stagtabehn ; |21559 bz Hoffm.'»Wag,-Fabr | 2 2 4 | 78.15 bz@ 
10, neue |3 279,40 etbzB | 0.-Schl, Eisenb.-B. | 9 4 | 43,50 bz 
do. Obligationen | 100 6 Sckl, Leinenind. 6 51, 4 95.00 B 

umän, Eisenb.-Oblig. 6 100,10 bz do. Porzellan. . | 2 42.5% @ 

Varschau-WienlI... |ö 103 40 bz Wilhelma. MA. 0 e 

do. IL. 103503 bzB 

do, iv .. 5 102 04 92 m 

io. V. . . 5 102 00 bz Bank-Discont 5 001. 

0 VI . Is 102 60 6 Lombard-Zinsfars 6 pOL 


Bei der heute von der niederländiſchen Han⸗ 
delsgeſellſchaft abgehaltenen Zinkauction wurden 24,322 Blöcke Banca⸗ 
zinn zum Preiſe bon 63%, & 64½, Durchſchnittspreis 64 Cents, verkauft. 


Berlin, 30. Nopbr. [Dortmunder Union.] Heute Vormittag hat 
hier bei der Disconto⸗Geſellſchaft die Sitzung der Bilanz⸗Commiſſion der 
Dortmunder Union ſtattgefunden, in welcher die Abſchlüſſe des Unter⸗ 


Amſterdam, 30. Nobbr. 


\ 


nehmens per 30. Juni 1881 endgiltig feſtgeſte 
en wurde beſchloſſen, der heute 


die dem Verwaltungsrathe in ſeiner heutigen Sitzung mitgetheilt 
doch die Ueberzeugung gewinnen laſſen, daß das große Dortmunder Unter⸗ 
nehmen im vorigen Jahre trotz der während des größeren Theiles deſſelben 
äußerſt mißlichen Lage des Eiſenmarktes, in ſeiner geſammten Entwickelung 


einen mächtigen Schritt vorwärts gethan hat. Ueberdies wird man nicht ver⸗ 


geſſen dürfen, daß die Erträgniſſe der meiſten Bergwerksunternehmen für das 


Dortmunder Union von 2,413,698 M. auf 2,893,218 M. für 1880/81 ger 


ſtiegen iſt. Der Mehrgewinn beziffert ſich mithin immerhin auf 480,000 
0 


Mark gegenüber dem Vorjahr und auf 730,000 M. gegenüber dem Jahre 


1878/79. Ueberdies hat die Bilanz⸗Commiſſion vorgeſchlagen, weſentlich 
höhere Abſchreibungen als im Vorjahre zu machen, ſo daß, wie wir glauben, 
der Abſchluß, trotzdem die Dividende etwas niedriger als erwartet, aus: 
gefallen iſt, keinen ſchlechten Eindruck machen wird. An der Börſe übte 
das Bekanntwerden von der Feſtſetzung der Dividende auf 2½ pCt. auf 


den Cours der Stammprioritäten kaum einen Druck aus. MP 


[Zum Stempelgeſetz.] f 
Miniſters vom 25. d. Mts. unterliegen ſogenannte Abſtimmungs⸗ (Poſt⸗) 
Karten folgenden Inhalts: a 

1) Per ultimo dieſes Monats 


Von Ihnen abzunehmen: Ihnen zu liefern: 
Stü ° | Credit⸗Actien | Stück 5 3 


i it 
SHE Franzoſen | Stück 
Stick Lombarden Stück 
h (ü f. w.) 
Abgeſchloſſen incl. ...... 


ct. 0 : 
Falls obige Aufſtellung nicht genau mit Ihren Büchern ſtimmt, erſuchen 


um ſofortige Nachricht. Mit Achtung 
5 (Unterſchriften.) 
un 


2) Berlin, Datum des Poſtſtempels. 


Der Saldo e Differenzen per ultimo dieſes Monats beträgt 


nach unſern Büchern zu unſern Gunſten. Wir werden uns 
erlauben, falls Sie nicht umgehend reclamiren, dieſen Betrag am Zahlungs⸗ 
tage per Kaſſenverein von Ihnen en Achtungsvoll 
„Unterſchriften. 8 l 
der Stempelabgabe nach Tarifnummer 4 b. des Reichsgeſetzes vom 1. Juli 
dieſes Jahres. 


Concurseröffnungen. 


Firma Friedrich u. Abraham Steinkühler in Barmen, Verwalter 


Secretär Dr. Ferie. — Fabrikant Julius Bödecker in Bonn, Verwalter 
Rechtsanwalt Janſenius. — Kaufmann Johannes Pauls in Breſtedt, 
Verwalter Fried. W. Sönkſen sen. — Nachlaß des verſtorbenen penſ. kgl. 
Oberſt⸗Lieutenant Joſef von Langenmantel in Dillingen, Verwalter 
Rechtsanwalt Martin; Kaufmann Carl Arnsfeld in Elbing, Ver⸗ 
walter Kaufmann Roſenkranz. — Kaufmann Heinrich Hünnekens in 
Mariadorf, Verwalter Richard Kiſtemann in Eſchweiler. — Holzhändler 
Wilhelm Schöttler in Diepholz, Verwalter Juſtizrath Lauenſtein. — 
Schuhwaarenhändler Emil Birngrube in Elberfeld. Verwalter Rechts⸗ 
anwalt Dahmen. — Handſchuhmacher Hermann Bloßfeld in Halberſtadt, 
Verwalter Max Engelmann. — Kaufmann Victor Walter in Inſterburg, Ver⸗ 
walter Louis Gluth. — Kaufm. Julius Zobel in Liſſa, Verwalter J. Jacubowski. 
— Handels mann Abraham Zobel in Liſſa, Verwalter Jacob Jacubowski. — 


llt wurden. Nach langen Bes 
f 0 te Nachmittag ſtattfindenden Sitzung ] 
des Auſſichtsrathes die Vertheilung einer Dividende don 2½ pCt. gegen 
2 pCt. im Vorjahre vorzuſchlagen. Entſpricht dieſes Reſultat auch nicht 
den gehegten Erwartungen, ſo werden die näheren Daten des Abſchluſſes, 
werden, 


Jahr 1880/81 gegenüber dem Vorjahr ganz beträchtlich zurückgegangen ſind, 2 
während, wie wir bereits 12 08 in der Lage ſind, das Erträgniß der 


Nach einer Circular⸗Verfügung des Finanz⸗ 


Müller Hermann Gerlach in Meinigen, Verwalter Rechtsanwalt Hofmann. 


— Confectionsgeſchäftsinhaber Jacob Carl Kopp in München, Verwalter 


Rechtsanwalt Durlacher. — Kaufmann Heinrich Meyer in Stamke, Ver: 
walter Agent Lues in Nienburg. — Handſchuhfabrikant C. Lahmann in % 


Oſterwieck, Verwalter Handſchuhfabrikant Schmidt. — Müller Johann 

Sauter in Neufra, Verwalter Notar Uhland in Rottweil. — Kaufmann 

Ernſt Völhn, Verwalter Ernſt Stoll. — Kaufmannseheleute Otto und 

Weaſch 10 in Hanzenberg, Verwalter Gaſtwirth Lamperſtorfer in 
egſcheid. 


Breslau, 1. Dechr., 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
9 7 A für Getreide matter, bei mäßigem Angebot Preiſe ſchwach 
preis haltend. 5 
Weizen in gedrückter Stimmung, per 100 Kilogr. ſchleſiſcher weißer 
21,20 bis 22,50—23,00 Mark, gelber 21,00 —22,00 bis 22,50 Mark, feinſte 
Sorte über Notiz bezahlt. g a 
Roggen, nur billiger verkäuflich, per 100 Kilogr. 17,00 bis 17,40 bis 
17,70 Mark, feinſte Sorte über Notiz bezahlt. 5 
Gerſte in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 14,00 bis 15,00 Mark, weiße 
16,50 bis 17,00 Mark. d 
Hafer ſchwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,60 bis 14,40—14,60 bis 
15,00 Mark. 
Mais ſchwach zugeführt, per 100 Kilogr. 15,70 —16,10—16,50 Mark. 
Erbſen vernachläſſigt, per 100 Kilogr. 17,00 —18,00 bis 20,00 Mark, 
Victoria 22,00—23,00—24,00 Mark. 
Bohnen, nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogr. 18,50 bis 
19,50 — 20,00 Mark. 
Lupinen ſehr feſt, per 100 Kilogr. gelbe 12,50 —13,20—14,40 Mark, 
blaue 12,40—13,00—13,80 Mark. 
Wicken gut gefragt, per 100 Kilogr. 14,00 —14,50—15,70 Mark. 
Oelſaaten gut behauptet. { 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pf. 
Schlag⸗Leinſaat .. 26 2 22 


Winterrafs 26 20 25 75 24 50 
Winterrübſen 25 50 24 75 24 — 
Sommerrübſen . 24 75 24 25 23 25 
Leindotter 225 22 35 22 25 


Rap en ſehr feſt, per 50 Kilogr. 7,70—7,90 Mark, fremde 
1. 


Sku 
7,50—7,60 Mark. 
Leinkuchen unverändert, ver 50 Kilogr. 9,60 — 9,80 Mark, 
per 50 Kilogr. 42—45 


8,80—9,50 Mark. . 
Kleeſamen ſchwacher Umſatz, rother ruhig, 
bis 51—55 Mark, — weißer behauptet, 45 —50—58—68 Marf, hochfeiner 
über Notiz. 5 
Tannenklee preishaltend, per 50 Kilogr. 42—48.—55 Mark. 
Thymothee ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 30—31— 33 Mark. 
Mehl ſchwach gefragt, per 100 Kilogr. Weizen fein 31,75—-32,50 
Mark, Roggen Hausbacken 26,25 — 26,75 Mark, Roggen⸗Futtermehl 11,25 
bis 12,00 Mark, Weizenkleie 10,20 — 10,70 Mark. 


1 3,80—4,20 Mark per 50 Kilogr. . 
oggenſtrob, 35,00—37,00 Mark per Schock & 600 Kilogr. 


Breslau, 


fremde 


Waſſerſtand. 1. Dec. O.⸗P. 4 M. 96 Cm. U.⸗P. — „ 12 Cm. 
30. Nov. O.⸗P. 4 M. 98 Cm. U.⸗P. — M. 14 Em. 


2 ...... .. . RE ... 


Lina Morgenſtern's Fleiſchextractküche. Wiſſenſchaftliche und hiſtoriſche 
Darſtellung nebſt 205 bewährten Kochrecepten mit Fleiſchextract und Suppen: 
einlagen. Berlin, H. S. Hermann. Dieſes Werkchen der auf dem 
Gebiet der Magenfrage ſo competenten Verfaſſerin kann gewiſſermaßen als 
Ergänzung des „Univerſalkochbuchs für Geſunde, Kranke und Geneſende“ 
gelten, welches auch im Hermann'ſchen Verlage erſchien. In letzterem konnte 
die Verfaſſerin ſich nicht in genügend umfaſſender Weiſe über den vorliegen⸗ 
den Stoff verbreiten und hat es vorgezogen, in dieſer Broſchüre die Haus⸗ 
frauen über den beſonderen Werth des Fleiſchextracts und der 11 5 gehören⸗ 
den Suppeneinlagen eingehend zu belehren. Den größten Theil des Werk⸗ 
chens nehmen die 205 Kochrecepte ein. Die Reichhaltigkeit derſelben beweiſt 
am ſchlagendſten den wirthſchaftlichen Werth des Fleiſchextracts. 


Stadt-Theater. 3 
Donnerstag. Claſſiker⸗Vorſtellung —.— Cartons Su 
5 Afır alle Geſchäftsbranchen 


zu halben Preiſen: „Fauſt.“ 
liefert am billigſten 
F. Müller, Breslau, Junkernſtr. 4. 


51 


Lobe- Theater. 
Donnerstag, den 1. Decbr. „Lueinde 
vom Theater.“ 


Die Nuſſiſche Caviar⸗ und Thee ⸗Niederlage von 
B. Persicaner in Myslowitz offerirt Prima 
Aſtrachaner Caviar das Original⸗Pfd. mit 4 Mk. 75 Pf. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


f 
a 


